
Fragen	zum	Hörteil	5	und	6	
	
(Deine	Antwortsätze	sind	vielleicht	nicht	ganz	gleich	wie	meine.	Sie	müssen	einfach	das	gleiche	
bedeuten,	wie	meine.)	
	

1. Luiz	Mutter	ertappt	ihn,	wie	er	die	geklaute	20-Note	in	ihr	Portemonnaie	versorgen	

will.	Dafür	bekommt	er	gleich	zwei	Strafen	und	eine	Androhung.	Notiere	sie:	

o Strafe	1:	Er	bekommt	eine	Ohrfeige.	

o Androhung:	Morgen	müsse	er	nach	Portugal	zurück	zum	Grossvater.	

o Strafe	2:	Es	gibt	kein	Nachtessen.	

2. Später	fragt	ihn	seine	Mutter,	woher	er	die	20-Note	hatte.	Er	muss	eine	Notlüge	erfin-

den.	Sie	lautet:	Ich	habe	mit	Fabienne	zusammen	den	Hund	von	Lady	Blake	gehütet.	

Ich	bekam	dafür	zwanzig	Franken	und	Fabienne	sogar	fünfzig.	

3. Das	Handy	von	Luiz	ist	speziell.	Es	kann	Sachen,	die	vermutlich	dein	und	mein	Smart-

phone	nicht	können.	Schreibe	ein	paar	Dinge	auf,	die	Luiz	erwähnt:	

o Es	lacht,	wenn	man	über	den	Bildschirm	fährt,	denn	das	kitzelt	das	Handy.	

o Wenn	das	Handy	auf	den	Boden	fällt,	sagt	es:	autsch!	

o Es	kann	reden.	Und	es	sagt	Dinge,	die	passend	sind.	

o Es	kann	die	verschiedensten	Menschen	nachahmen,	wie	sie	reden.	

4. In	der	noch	geschlossenen	Bar	beginnen	Lady	Blake	und	Fabienne	mit	dem	Tablet	einen	

Flügel	zu	ersteigern.	Eigentlich	wollte	Fabienne	ja	bloss	ein	Klavier	für	900.00	Franken.	

Lady	Blake	überschwatzt	sie,	einen	Flügel	zu	ersteigern.	Der	Einstiegspreis	ist	

Fr.	3600.00.	

5. Zeichne	hier	darunter	ein	Klavier		 	 und		da	einen	Flügel.	

	

	

	

	

	

	

6. Fabienne	fährt	mit	dem	Zeigefinger	zum	Feld	 auf	dem	Tab-

let,	wo	man	an	der	Versteigerung	teilnehmen	kann.	Sie	lässt	den	Zeigefinger	vorerst	ein	

paar	Millimeter	über	dem	Knopf	schweben,	weil	sie	weiss,	dass	sie	den	Flügel	nicht	be-

zahlen	kann.	Was	passiert,	dass	sie	ungewollt	trotzdem	auf	den	Knopf	drückt?	Dave	



kommt	in	die	Bar	zum	Arbeiten.	Fabienne	erschrickt	derart,	dass	sie	auf	die	Taste	

drückt.	 	


